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Liebe Gemeindeglieder,
Gott segne dich, 
mit allem, was zu dir gehört, 
mit deinen Träumen und Plänen, 
mit deinen Ängsten und Sorgen, 
du bist ein Geschenk Gottes. 
Gott segne dich 
und Gott segne, was du anderen 
schenkst und geschenkt hast, 
dein Lächeln und deinen Zuspruch, 
deine Ermutigungen und deinen Beistand. 
Du bist ein Geschenk und Gottes Segen 
erinnere dich daran, 
wie wertvoll du bist, 
wie viel Glanz du in den Raum bringst, 
egal, ob mit viel oder wenig Glitzer. 
Gottes Segen erinnere dich daran, 
dass du die Welt  
zum Leuchten bringen kannst, 
auf deine ganz eigene  
und unvergleichliche Art. 
Du bist ein Geschenk Gottes, 
ein Abbild von Gottes Liebe für uns, 
unendlich wertvoll. 
Und so segne dich Gott. 

Mit diesen Segensworten 
von Katharina Schunck be-
grüße ich Euch in unserem 
neuen Gemeindebrief. Gegen 
all die negativen Nachrich-
ten, Trends und Stimmungen 
möchte ich einen positiven 
Auftakt setzen. Du bist wun-
derbar, ein Geschenk Gottes, 
unendlich wertvoll.

Ich hoffe, dass wir mit unserem Ge-
meindebrief, den Texten, Einladungen 
und Veranstaltungen etwas dazu bei-
tragen können, dass Ihr das immer wie-
der neu entdecken und spüren könnt.
Ich wünsche Euch Gottes Segen.

Eure Pfarrerin
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Impuls

Herzenswunsch!
 … nicht nur zu Weihnachten

Nicht mehr lange und das Weihnachts-
fest steht vor der Tür. Wie in jedem Jahr 
werden im Vorfeld die Geschenke ein-
gekauft, schön verpackt und unter den 
festlich geschmückten Tannenbaum 
gelegt. Gemeinsam mit der Familie wird 
Weihnachten gefeiert. Nach dem üppi-
gen Essen sehnen sich alle die Besche-
rung herbei. Was wohl dieses Jahr unter 
dem Baum liegt? Ist mein Wunsch in 
Erfüllung gegangen? 

Jedoch einer der größten Wünsche von 
uns Menschen, gesund zu sein und 
am Leben teilzunehmen, lässt sich mit 
keinem Geld der Welt kaufen!

In Bayern waren im vergangenen Jahr 
1093 Menschen auf der Warteliste für 
ein neues Organ. Demgegenüber stehen 
eine begrenzte Anzahl an gespendeten 
Organen. Die Zahl der Spenderorgane 
lag 2021 in Bayern bei 101 Menschen. 
Dieses Missverhältnis hat sich leider 
durch die Corona-Pandemie weiter 
verschärft und viele Menschen sterben 
bevor sie ein passendes Organ erhalten 
können.1

Fast jeder Mensch erwartet heutzu-
tage wie selbstverständlich, dass er ein 
Organ bekommt, falls dies nötig werden 
sollte. Aber sich Gedanken darüber zu 
machen, wo diese Organe herkommen 
sollen, ist bei weitem nicht selbstver-
ständlich. Kaum jemand macht sich 
Gedanken darüber, nach seinem Tod 
Organe zu spenden! 

Hast DU dir schon mal Gedanken dar-
übergemacht, nach deinem Tod Organe 
zu spenden? 

Grundsätzlich kann jede Bürgerin bzw. 
jeder Bürger Organspender sein. Es kön-
nen Organe und auch Gewebe gespen-
det werden. Hierfür ist es im Vorfeld 
notwendig, einen Organspendeausweis 
ausgefüllt bei sich zu tragen. Wenn zu 
Lebzeiten nichts schriftlich festgehal-
ten wurde, werden die nahestehen-
den Angehörigen über eine mögliche 
Organspende befragt, um den mutmaß-
lichen Willen festzustellen. Diese Ent-
scheidung ist für die Angehörigen von 
sehr hoher emotionaler Belastung und 
in der Situation, gerade einen geliebten 
Menschen verloren zu haben, in Trauer 
und Schmerz, alles andere als einfach. 
Einfach ist es jedoch, seinen Angehöri-
gen schon von vornherein diese schwe-
re Entscheidung abzunehmen, indem 
man einen Organspendeausweis mit 
sich führt!

Voraussetzung zu Entnahme von Or-
ganen und/ oder Geweben ist es, dass 
ein unumkehrbarer Hirnfunktionsaus-
fall (Hirntod) nach der Richtlinie der 
Bundesärztekammer festgestellt wurde 
und eine Einwilligung zur Entnahme 
vorliegt.2 

Zeichnung: Hayriye Öztürk
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Warum schreibe ich diese Zeilen?

Am 4. Dezember 2021 hatten wir das 
große Glück, dass sich ein Mensch 
dafür entschieden hat, nach seinem Tod 
seine Organe zu spenden. Mit dieser 
Entscheidung hat mein Lebensgefährte 
ein neues Herz erhalten. Wir sind dem 
Spender und seiner Familie unendlich 
dankbar und feiern bald den ersten 
Jahrestag dieses Wunders. 

Um ein neues Organ zu bekommen 
muss der Patient auf eine Dringlich-
keitsliste gesetzt werden. Dafür muss er 
etliche Kriterien erfüllen. Allein dieser 
Weg kann für manchen Patienten schon 
zu lang sein! Insgesamt war der Weg 
von der Listung bis zur Transplantation 
sehr beschwerlich und es vergingen 
insgesamt 50 lange Tage bis ein pas-
sendes Organ gefunden wurde. 

Mein Herzenswunsch in diesem Jahr ist 
es daher, dass sich viele Menschen in 
der Gemeinde Altertheim und darüber 
hinaus Gedanken zum Thema Organ-
spende machen. Man weiß nie, wie 
sich das Leben entwickelt und man 
selbst auf ein lebensnotwendiges Organ 
angewiesen ist. Mit einer Organ- oder 
Gewebespende wird das Leben von 
Menschen gerettet und sie erhalten 
neue Lebenszeit!

Warum Organe auf Wolken betten? Auf 
Erden können sie Leben retten! 3

 
Die Organspendeausweise liegen an 
zentralen Stellen des täglichen Lebens 
in der Gemeinde Altertheim (auch in 
unseren Kirchen) aus.
 
Eure Marina Frank

Impuls

1 Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit 
und Pflege (stmgp.bayern) 2022

2 Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
BZgA 2022.

3 Bundesverband der Organtransplantierten (bdo) 
e.V. 2021

Grafik: Pfeffer
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Advent und Weihnachten

Adventsfenster
Unser begehbarer Adventskalender

Im Gegensatz zu vielen anderen Bräu-
chen der Adventszeit macht unser 
Adventskalender nicht dick 😉, ganz im 
Gegenteil. Er regt dazu an, sich jeden 
Tag ein bisschen zu bewegen, sich eine 
kleine Auszeit zu gönnen und einen 
Spaziergang durch unsere Gemeinde zu 
machen, um nette Menschen zu treffen 
und etwas Neues zu entdecken.

Wir wollen auch in diesem Jahr unsere 
Dörfer wieder zu einem lebendigen 
Adventskalender machen.

Viele Menschen aus unseren Gemein-
den wollen uns dabei helfen. Jeden Tag 
„öffnen“ und beleuchten wir ein neues 
Fenster. Und wir sind eingeladen an 
dem jeweiligen Tag ab 17.00 Uhr bei 
diesem Haus vorbeizukommen 
und zu staunen. 

Die Gestaltung bleibt jeder Gastgebe-
rin, jedem Gastgeber selbst überlassen. 
Auch die Fenster der Vortage werden 
abends immer beleuchtet sein, so dass 
wir bei jedem Abendspaziergang neue 
Fenster leuchten sehen und unsere Dör-
fer mit jedem Abend ein wenig heller 
strahlen. 

Ich freue mich schon darauf.
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Helga Schätzlein
Betsaal, Steinbach
mit Glühwein und Nikolaus

Thea Seubert 
Lindenstr. 42,  
Unteraltertheim

Familie Albert
Ringstr. 11, 
Unteraltertheim

ACC
Ringstraße (Düngelager), 
Unteraltertheim

Anna-Lena Hepp
Am Michelsberg 26, 
Oberaltertheim

Stefanie Götzelmann
Am Michelsberg 6a,
Oberaltertheim

Rebecca Seubert
Untere Gasse 5,
Oberaltertheim

LÄND
Kirchgasse 2, 
Oberaltertheim

Carmen Landeck
Gäßlein 15, 
Oberaltertheim

Familie Pfennig
Am Michelsberg 20, 
Oberaltertheim

Nina Brandt
Am Berg 12, 
Oberaltertheim

Gül Malek
Am Sportplatz 6, 
Oberaltertheim

FFW Oberaltertheim
Zaunlücke, 
Oberaltertheim

Familie Groß
Siedlung 11, 
Oberaltertheim

Obst- und Gartenbauverein
Am Milchhäusle (ggü. Altes Rat-
haus), Oberaltertheim

Familie Sendelbach
Obere Bühlstr. 15, 
Unteraltertheim

Heiligabend
Kirchenfenster Ober- und 
Unteraltertheim

Advent und Weihnachten

Grafiken: Pfeffer / Kevin Sanderson-pixabay.com

Familien Dosch
An der Steig 29, 
Unteraltertheim

KCO Gaststätte Welzbachblick, 
Vorlesetermine
17:30 / 18:00 / 18:30 Uhr

Cindy Knecht
Ringstr. 3, 
Unteraltertheim

Familie Maßlau
Siedlung 10, 
Oberaltertheim

Maria und Ewald Hemrich
Steiggasse 3a, 
Oberaltertheim

Kindergarten OAse
Oberes Tor 8, 
Oberaltertheim

Gemeindehaus
Lindenstr. 24,
Unteraltertheim
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Advent, Advent, 
ein Lichtlein brennt...

Zündest Du auch so gerne Kerzen an? 

Anlässe dazu gibt es viele: Den Wunsch nach gemütlicher, wohliger Stimmung zum Bei-
spiel, den Dank für etwas ganz Besonderes oder die Fürbitte für einen Mitmenschen.

All das spielte mit hinein, als der Theologe und Er-
zieher Johann Hinrich Wichern vor gut 180 Jahren 
in Hamburg den Adventskranz erfand. Aus einem 
Wagenrad und ca. 24 Kerzen - einer für jeden Tag 
vom ersten Advent bis zum Heiligabend - bastelte er 
den ersten Adventskranz. Er wollte damit den Kin-
dern, die im Rauhen Haus Zuflucht gefunden hatten, 
die Zeit bis zum Heiligabend verkürzen.

„Das Volk das im Finstern wandelt, sieht ein großes 
Licht.“ (Jes 9,2). Der Advent weiß um das Dunkle in 
jedem Leben und er verbindet es mit der Hoffnung, 
dem Licht. Kerzenlicht ist nicht grell, es stellt nie-
manden bloß. Aber es strahlt mit seinem kleinen, 
warmen Licht und macht die Finsternis hell.

Der Adventskranz von Wichern machte das beson-
ders deutlich: jeden Tag wurde eine Kerze mehr an-
gezündet, eine dünne rote Kerze an jedem Werktag 
und eine dicke weiße Kerze an jedem Sonntag. Jeden 
Tag wurde es ein bisschen heller, bis am Heiligabend 
das Licht der Welt geboren wurde.

Ich schaue in die Kerze, sehe ihr Flackern. Vielleicht fällt mir dabei ein Gebet ein, 
ein Dankgebet, oder eine Fürbitte für einen Freund oder einen Menschen in Not, für 
Frieden, Gerechtigkeit und die Bewahrung der Schöpfung.

Dafür möchte ich im Advent Zeit finden, die Kerzen am Adventskranz anzünden und 
ein Gebet in den Himmel schicken. Verbunden mit der Hoffnung, dass es heller wird 
und wärmer in mir, und auch bei den Menschen, an die ich denke, und vielleicht 
sogar ein bisschen in unserer Welt.

Eure Pfarrerin Astrid Männer

Impuls
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Aus dem Kindergarten

PORTRAITs
Liebe Gül, liebe Carmen, ihr seid das 
neue Leitungsteam von unserer evan-
gelischen Kita OAse. Stellt Ihr Euch den 
Leser:innen unseres Gemeindebriefes 
erst mal kurz vor?
Gül: Mein Name ist Gül Malek, ich bin 
35 Jahre alt, verheiratet, habe zwei 
Söhne und lebe in Oberaltertheim. 
Carmen: Mein Name ist Carmen Land-
eck, ich bin 43 Jahre alt, verheiratet, 
habe zwei Töchter und lebe in Ober-
altertheim. 
	  
Pädagogik - was bedeu-
tet das für euch? Eure 
Prinzipien? Eure Moti-
vation?
Wie aus einem Mund: 
Der Grund für den 
ErzieherInnenberuf 
sind die KINDER.
C: Das Kinderlächeln 
und das Glück in ihren 
Augen zu sehen, wenn sie an 
Herausforderungen wachsen und 
lernen ist ein großes Geschenk. 

G: Die Kinder geben mir so viel zurück, 
einfach durch ihr „Kindsein“. Des-
halb heißt es für uns und unser Team: 
Kinder in die erste Reihe. In jedem Kind 
stecken eine natürliche Neugier und 
das Bestreben, sich die Welt mit ihren 
zahlreichen Facetten durch Verstehen 
und Wissen anzueignen. Ich bzw. wir 
wollen unseren Kindern mit Respekt 
begegnen und ihnen gute Wegbegleiter 
in eine selbstbestimmte Zukunft sein, 
so müssen wir sie in ihrer Einzigartig-

keit anerkennen und sie “lassen” 
– darin liegt ihre Chance.

	  
Was ist euch bei eurer 
Arbeit mit den Kindern 
wichtig?
C: Das Konzept des 
Kindergartens OAse in 
Oberaltertheim beinhal-

tet ein Teiloffenes Haus, 
in dem die Partizipation der 

Kinder im Vordergrund steht. 
Die Kinder dürfen mitbestimmen, 

mitgestalten und haben eine Teilhabe 

Foto: Gül Malek
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am Kindergartenalltag dem jeweiligen 
Alter und ihrer Entwicklung entspre-
chend. Sie wachsen an ihren Aufgaben 
und erwerben wichtige Kompetenzen 
für ihren weiteren Lebensweg. 
G: Das Schönste an meinem Beruf 
ist es, wenn ich Kindern Mut 
machen kann zu einem 
neuen Schritt. Gerade 
die christlichen Feste 
und Rituale bieten 
viele Ansatzpunkte, um 
Kindern Geborgenheit 
und Lebensmut zu ver-
mitteln. Es geht darum, 
dass die Kinder selbst 
überlegen, was sie tun 
wollen. Was ihnen Spaß be-
reitet, sie interessiert. Wir Pädagogen 
unterstützen sie in ihrem Tun.
	  
Wie versteht ihr Leitung? - Was ist euch 
da wichtig in Bezug auf Kinder, Mit-
arbeitende und Eltern?
G: Die Leitung repräsentiert den Kin-
dergarten. Wir sind Ansprechpartner 
für die Kinder und Mitarbeitenden so-
wie die Eltern und den Träger. Wir ho-
len alle gemeinsam an einen Tisch. Ich 
bin der Meinung, dass eine Kita-Lei-
tung Prioritäten setzen und sich immer 
wieder Fragen stellen muss wie: „Was 
ist jetzt für die Einrichtung wichtig? 
Wo besteht Handlungsbedarf? Worauf 
lege ich in dieser Situation wert?“
C: Wir sind dafür zuständig das Päda-
gogische Konzept im Blick zu behalten 
und mit dem Team umzusetzen. 
 
Was bringt ihr mit an Erfahrung und Ideen?
C: Ich gehe sehr gerne mit den Kindern 
in den Wald. Dort ist es immer beson-
ders. Außerdem bin ich begeistert von 

unseren großen und kleinen Projekten, 
die die Kinder initiieren. Sei es das 
Thema Elfen, Feen und Einhörner mit 
Glitzer und Zauberei oder eine kämp-
ferische Truppe, die sich mit Regeln, 

verschiedenen Kämpfen und gebau-
ten Piratenschiffen auseinan-

dersetzt. Die Kinder stecken 
voller Ideen – wir müssen 
ihnen nur die Zeit und 
den Freiraum geben sie 
umzusetzen. 
G: Ich wusste schon 
während meiner Schul-

zeit, dass mir die Arbeit 
mit Kindern Spaß macht. 

Jeder Tag ist wie ein klei-
nes Abenteuer und wenn man 

sieht, dass die Arbeit Früchte trägt, 
geht man sehr zufrieden nach Hause. 
Die Arbeit als Erzieherin und Erzieher 
ist ein vielseitiger und abwechslungs-
reicher Beruf. Kinder entwickeln sich 
täglich weiter und machen Fortschritte, 
deshalb wird der Job nie langweilig. 
Kinder nehmen kein Blatt vor den 
Mund, sondern sagen offen und ehrlich 
ihre Meinung. Sie sind für Eindrücke 
und Vorbilder sehr empfänglich. Er-
zieherinnen und Erzieher vermitteln 
grundlegende Werte, schenken Ge-
borgenheit und ermöglichen positive 
Erfahrungen mit dem Glauben. Dazu 
bringen sie ihre Persönlichkeit, eige-
ne Ideen und viel Kreativität ein. Der 
Wald ist auch für mich ein besonderer 
Kindergartenort. Außerdem arbeite ich 
gerne mit den Vorschulkindern. 
	  
Neue Ideen, Pläne und Ziele?
G: Lasst euch überraschen! *lacht*
C: Die Partizipation und Feinfühligkeit 
weiterentwickeln. 

Aus dem Kindergarten



11

Aus dem Kindergarten

Liebe Gül, Kita-Leitung und KiGa-Mama 
– eine Herausforderung für dich?
G: Eine Herausforderung, ja – ganz 
sicher. Aber eine auf die ich mich sehr 
freue und die ich schaffe. Professiona-
lität ist mir wichtig und die habe ich 
auch. 
	  
DANKE, dass ihr diesen wichtigen Job 
übernommen habt. Vielen Dank für das 
herzliche Gespräch!

 Anna-Lena Hepp

Liebe Altertheimer, liebe 
Eltern und Ehemalige,
 
meine Zeit in Oberaltert-
heim geht zu Ende und ich 
möchte mich auf diesem 
Wege ganz herzlich für die 
Zusammenarbeit, das in 
mich gesetzte Vertrauen 
und die gemeinsame Zeit 
mit Ihnen und Ihren Kin-
dern bedanken.

Vieles ist mir ans Herz gewachsen, was ich sehr vermissen wer-
de. So gehe ich mit einem lachenden und einem weinenden Auge 
in mein neues Aufgabengebiet. Ich wünsche Ihnen und vor allem 
allen Kindern alles Gute! 
 

Ihre Hanna von Segnitz 
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Liebe Eltern, liebe Altertheimer,

wir sind der Elternbeirat für das Kindergartenjahr 2022/2023. 

Mit viel Spaß und Engagement widmen wir uns diesem Ehrenamt. Gleich zu Beginn 
des KiGa-Jahres gibt es für uns Einiges zu tun. So haben wir gemeinsam mit den 
Kindern im Kindergarten Pizzabrötchen gebacken. Dieser Tag war für uns definitiv 
ein Highlight und wir bedanken uns ganz herzlich für diese tolle Erfahrung. Auch 
den Kids hat es riesigen Spaß gemacht und wir hatten viele fleißige Helfer. Gerne 
bieten wir solche schönen Aktionen künftig regelmäßig an.

Gemeinsam mit dem KiGa-Team planten wir den St.-Martins-Umzug. Aufgrund des 
positiven Feed-backs aus dem letzten Jahr, fand auch der diesjährige Umzug wieder 
in Stationen statt.

Aus dem Kindergarten

Katrin Herrmann              Denise Wilhelm                Corinna Mehler               Nina Brandt                     Manuela Götzelmann      Jasmin Kalke

Fotos: privat / Manuela Götzelmann



13

 

 

 

… an alle Kuchenbäcker*innen und Kuchen-Käufer*innen beim 

Kuchenverkauf am Gemeindehaus 
… an alle Helfer*innen bei unserem St. Martinsumzug sowie beim 

Weihnachtsmarkt 
… an alle, die unseren Kindergarten während des Jahres so  

tatkräftig unterstützen 
 

Die Verkaufserlöse kommen zu 100 % den Kindern des Kindergartens 
Oberaltertheim zugute.  

In diesem Jahr durften sich die Kids bereits über eine Märchenerzählerin, 
sowie ein Holzpferd für den Garten freuen.  

 

Wir wünschen besinnliche Weihnachten und  
 einen guten Start in das Jahr 2023!  

 
Euer Elternbeirat 

Aus dem Kindergarten

Katrin Herrmann              Denise Wilhelm                Corinna Mehler               Nina Brandt                     Manuela Götzelmann      Jasmin Kalke

Los ging´s am Feuerwehrhaus in Ober-
altertheim, über Obsthof und Sportplatz 
dann zum Kindergarten. Miteinander 
wurde gesungen und wir konnten 
die Martinsgeschichte aus Sicht des 
Bettlers hören. Nach dem Segen von 
Pfarrerin Männer trafen wir uns zum 
gemütlichen Abschluss in netter Runde 
am Gemeindehaus.



R echtfertigungslehre – Allein durch Gottes Gnade

E scape-Room – Aufgaben lösen

F reiheit – für Jede und Jeden

O h, unsere Johannas im Kerker –  

Bauernsympathisantinnen vom Adel verschleppt

R ollenspiel – tief  in das mittelalterliche Leben versetzt

M artin Luther – der Reformator 

A blass – Freifahrtschein für Sünden erkaufen

T etzel – der Ablasshändler

I n der Schenke – wurden wir mit Essen versorgt

O beraltertheim, Unteraltertheim, Böttigheim und Neu-

brunner Konfirmanden in Sommerhausen

N onne, Mönche, Pilger, Adel, Bürger, Lutherschüler und  

Büttel – Freund oder Feind?    

(Akrostichon)

Die KonfirmandInnen in Sommerhausen

Gott zum Gruße!



Mittelalter
Schlaftrunk schmuggeln

Thesen mit Federkiel

Schwertkampf  für den Adel

Bütteljagd   
(Elfchen)

 
 Wir bedanken uns für diesen tollen Tag bei 

allen Beteiligten!

Johanna, Maren und Anna-Lena

Die KonfirmandInnen in Sommerhausen

Gott zum Gruße!

Fotos:  Andreas Fritze/Manfred Knorr/Harriet Tögel
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Gottesdienstplan

GOTTESDIENSTE IM DEZEMBER

SO. 18.12.	 4. ADVENT
	 Abendmahlsgottesdienst
	 Prädikant Uwe Korn
	 09.15 Uhr Steinbach
	 10.30 Uhr Unteraltertheim (GH)

SA. 24.12	 HEILIGABEND 
	 Familiengottesdienst in Stationen 
	 Bitte anmelden!
	 ab 15.30 Uhr Oberaltertheim
	 Vesper 
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 17.30 Uhr Oberaltertheim
	 Prädikant Uwe Korn 
	 16.30 Uhr Unteraltertheim Kirche (K)

SO. 27.11. 	 1. ADVENT
	 Familiengottesdienst mit Kindergarten
	 Kiga-Team und Pfarrerin Astrid Männer
	 10.00 Uhr Oberaltertheim

SO. 04.12.	 2. ADVENT
	 Gottesdienst
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 09.15 Uhr Oberaltertheim
	 10.30 Uhr Unteraltertheim Gemeindehaus (GH) 
	
SO. 11.12.	 3. ADVENT 
	 Waldweihnacht aller drei Kirchengemeinden
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 16.00 Uhr Treffpunkt vor den Kirchen 
	 in Ober- und Unteraltertheim

MO. 12.12.	  
	 Abendmahlsgottesdienst
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 14.00 Uhr OberaltertheimDetails auf 

Seite 26

Details auf 

Seite 28

Details auf 

Seite 27

Details auf 

Seite 26
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GOTTESDIENSTE IM DEZEMBER/JANUAR

Gottesdienstplan

MO. 26.12.	 2. WEIHNACHTSTAG  
	 Gottesdienst mit Wunschkonzert
	 Pfarrer Daniel Fenske (Höchberg)
	 10.00 Uhr Unteraltertheim (K)

	
SA. 31.12.	 SILVESTER 
	 Gottesdienst 
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 17.00 Uhr Oberaltertheim
	 18.00 Uhr Unteraltertheim (K)
	

SO. 01.01.	 NEUJAHR
	 Gottesdienst 
	 Lektorin Kerstin Franke-Lissok
	 18.30 Uhr Oberaltertheim
	

FR. 06.01.	 EPIPHANIAS 
	 Gottesdienst 
	 Prädikant Uwe Korn

	 10.00 Uhr Unteraltertheim (K)
	 	

SO. 25.12.	 1. WEIHNACHTSTAG
	 Gottesdienst mit Männerchor
	 Lektorin Kerstin Franke-Lissok
	 10.00 Uhr Oberaltertheim
	

SO. 08.01.	 1. SONNTAG NACH EPIPHANIAS 
	 Einladung zum Gottesdienst
	 nach Eisingen um 10.00 Uhr	
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GOTTESDIENSTE IM JANUAR/FEBRUAR

SO. 05.02.	 3. SONNTAG V.D. PASSIONSZEIT
	 Gottesdienst
	 Prädikant Uwe Korn
	 09.15 Uhr Oberaltertheim
	 10.30 Uhr Unteraltertheim (GH)

SO. 12.02.	 2. SONNTAG V.D. PASSIONSZEIT 
	 Gottesdienst 
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 09.15 Uhr Oberaltertheim
	 10.30 Uhr Unteraltertheim (GH)

	 Kirche für Knirpse 
	 Vorbereitungsteam
	 15.00 Uhr Unteraltertheim (GH)

SO. 15.01. 	 2. SONNTAG NACH EPIPHANIAS
	 Gottesdienst
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 09.15 Uhr Oberaltertheim
	 10.30 Uhr Steinbach

SO. 22.01.	 3. SONNTAG NACH EPIPHANIAS
	 Gottesdienst
	 Pfarrerin Kirsten Müller-Oldenburg (Eisingen)
	 09.15 Uhr Oberaltertheim
	 10.30 Uhr Unteraltertheim (GH) 
	

SO. 29.01.	 LETZTER SONNTAG NACH EPIPHANIAS 
	 ab 9.15 Uhr Video-Andacht 
	 Lektorin Kerstin Franke-Lissok
	 www.youtube.com/pfarreialtertheim

Gottesdienstplan
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GOTTESDIENSTE IM FEBRUAR

Gottesdienstplan

SO. 26.02.	 SONNTAG DER PASSIONSZEIT  
	 Abendmahlsgottesdienst
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 09.15 Uhr Oberaltertheim
	 10.30 Uhr Steinbach

SO. 19.02.	 LETZTER SONNTAG VOR DER PASSIONSZEIT
	 Einladung nach Eisingen
	 10.00 Uhr Familienkirche
	

                   ab 14:30 Uhr

FREITAG 
06.01.2023 

  
SONNTAG  
05.03.2023 

Gemeindekaffee im Gemeindehaus Unteraltertheim  
Gemütliches Beisammensein für Jung und Alt  Veranstalter: Kirchengemeinde Unteraltertheim 
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Kindergottesdienst
Ein fester Termin in vielen Kinderkalendern

Aus der Gemeinde

Wir freuen uns sehr über den großen Zuspruch, 
die rege Beteiligung und die Begeisterung unserer 
KiGo-Kinder. Es ist immer eine bunt gemischte 
Truppe von Kindern und Betreuer:innen. Wir essen, 
theologisieren und basteln miteinander. Gemein-
sam macht eben alles mehr Spaß. 

Da es sich bei dem Kindergottesdienst um eine 
besondere Art von Gottesdienst handelt ist die Teilnahme für die Kinder kostenlos. 
Alle Ausgaben trägt die Kirchengemeinde. Jedoch haben wir uns im Team dazu ent-
schlossen eine Kollekte einzusammeln. Von Kindern - für Kinder, die Gemeinschaft 
kann etwas bewirken! 

Bitte meldet Euch bis spätestens 9. Januar bzw. 20. Februar im Pfarramt an.
pfarramt.oberaltertheim@elkb.de Betreff: „Anmeldung Kigo Januar bzw. März“  
--> Name und Alter und Telefonnummer nicht vergessen :-)

Viele Grüße
Euer Kigo-Team 

Kindergottesdienst 
für Kinder ab 4 Jahre 

Samstag, 21. Januar 
von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr  
Gemeindehaus Oberaltertheim
Samstag, 4. März 
von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr  
Gemeindehaus Oberaltertheim
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Wir freuen uns, dass sich ein frisches und engagiertes Team von jungen Müt-
tern zusammengefunden hat und wir nun wieder ein Gottesdienstformat für die 
Kleinsten in unserer Pfarrei anbieten können. Es richtet sich an Kinder von 0–6 
Jahren zusammen mit ihren Familien. Wir starten immer um 15.00 Uhr in der 
Kirche, feiern dort gemeinsam ca. 30 Minuten Gottesdienst und wer mag kommt 
dann noch mit ins Gemeindehaus. Dort erwarten uns Kaffee und Kuchen, sowie 
ein Bastelangebot zum Thema.

Die Gottesdienste waren 2018 und 2019 gut besucht und wir hoffen dort wie-
der anknüpfen zu können.

Wir freuen uns auf die kommenden 
Gottesdienste mit den Kindern und 
Familien

Pfarrerin Astrid Männer, Kristin Cey-
mann, Anna-Lena Hepp und Sandra 
Hartwich

„Kirche für Knirpse“ und Familiengottesdienst
Ein neues Team stellt sich vor

Kirche für Knirpse 
Familiengottesdienst für 0-6jährige 

Sonntag, 12. Februar 
von 15.00 Uhr bis Open End  
Gemeindehaus Unteraltertheim
Sonntag, 14. Mai 
von 15.00 Uhr bis Open End 
Kirche Oberaltertheim
Sonntag, 9. Juli
von 15.00 Uhr bis Open End  
St. Martinskirche Unteraltertheim
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Die neue Vorstandschaft für das Jahr 2023/24 besteht aus: (v.l.n.r)
Lutz Ernst - Beisitzer, Larissa Hemrich - Schriftführerin, Raphael Schäder - Beisitzer,
Luisa Robanus - Beisitzerin, Emelie Seubert - Beisitzerin, Ester Hannwacker - Vor-
ständin, Jonas Ziegler - Vorstand, David Auernhammer - Kassier

Aus der Gemeinde

Neues aus der LÄND
Die Evang. Landjugend Oberaltertheim hat ihren neuen Vorstand gewählt

Termine der LÄND 2023

Samstag, 7. Januar 
Christbaumsammelaktion
Samstag, 25. März 
Premiere Landjugend-Theater um 20.00 Uhr
in der MZH Unteraltertheim
Sonntag 26. März 
Landjugend-Theater um 15.00 Uhr
Samstag, 1. April 
Landjugend-Theater um 20.00 Uhr
Samstag/Sonntag, 5./6. August 
Straßenfest am Freien Platz OA
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Aus der Gemeinde

Die LÄND findet ihr natürlich 
auch im Internet

instagram
www.instagram.com/
nurdieelj

facebook
www.facebook.com/
nurdieelj
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	 TAUFEN	
	 „Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende” 
	  (Mt 28,20) 

	

FREUDE UND TRAUER

	 TRAUUNGEN	
	 „Gott ist die Liebe.”
	  (1. Joh 4,16b) 
	

	 BESTATTUNGEN	
	 „Meine Zeit steht in deinen Händen.“
	  (Psalm 31,16) 

	

Aus der Gemeinde

Aus datenschutzrechtllichen Gründen dürfen wir die persön-
lichen Daten im Internet nicht veröffentlichen. 

Sie finden sie in der gedruckten Version des Gemeindebriefs.
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Advent und Weihnachten

Am Montag, 12. Dezember feiern wir im Oberaltertheim um 14.00 Uhr einen (vor)

weihnachtlichen Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (nicht nur) für Senioren. Die 

klassischen Weihnachtslieder mit der Orgel zu singen, die Weihnachtsgeschichte zu 

hören und miteinander Abendmahl zu feiern, war in dieser kleineren Runde immer 

besonders intensiv und berührend. Herzliche Einladung an alle, die schon vor dem 

Heiligen Abend in Weihnachtsstimmung kommen und Abendmahl feiern möchten.

... zum (Vor)Weihnachtlichen AbendmahlsgottesdienstWir laden euch wieder ein ...

Eine kleine Lichtung stimmungsvoll mit Feuern, Fackeln und Kerzen beleuchtet, ein 

paar Gedanken, eine Geschichte, Lieder, festlich von Bläsern begleitet, so wollen wir 

uns in diesem Jahr mit der Waldweihnacht auf Weihnachten einstimmen.

Vor den beiden Kirchen in Ober- und Unteraltertheim geht es los. Von da aus ziehen 

die beiden Gruppen entlang der aufgestellten Lichter zu der kleinen Lichtung. Schon 

der gemeinsame Weg dahin ist für Große und Kleine, Junge und Alte ein schönes 

Erlebnis. Das Lagerfeuer knistert und nach der Andacht von Pfarrerin Astrid Männer 

warten Punsch und Lebkuchen schon darauf, das anschließende Beisammensein zu 

versüßen. Im Schein von Fackeln und Laternen treten die Besucherinnen und Besu-

cher irgendwann den Rückweg an.

Wenn Ihr dieses Jahr auch dabei sein möchtet: Treffpunkt ist am 3. Advent, 11. Dez., 

um 16.00 Uhr vor den beiden evangelischen Kirchen in Unter- und Oberaltertheim. 

Bringt bitte Tassen für den Punsch und evtl. Laternen und Fackeln für den Rückweg mit.

... zur festlichen Waldweihnacht!
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Advent und Weihnachten

Gerade wenn es draußen immer schneller dunkel wird, ja an manchen Tagen gar 

nicht so richtig hell, da freuen wir uns über jedes kleine Licht, über Kerzen im Fens-

ter oder auf dem Adventskranz. Zusammen mit den Kindern der Kita Oase wollen 

wir entdecken, wie wir unsere Welt ein bisschen heller machen können.

Wir laden Euch ein zu unserem Familiengottesdienst am 1. Advent, 27. November 

2022, um 10.00 Uhr in der Kirche in Oberaltertheim.

In diesem Gottesdienst, der zusammen 

mit den Kindern und Mitarbeiter:in-

nen des Kindergartens gestaltet wird, 

werden wir auch unsere bisherige 

Leitung Hanna von Segnitz verabschie-

den, dürfen aber auch schon unsere 

neue Leitung Gül Malek begrüßen. Wir 

würden uns sehr freuen, wenn viele 

von Euch dabei sein können.

... zum Familiengottesdienst im Advent

An den beiden Freitagen vor Weihnachten, am 16. und 23. Dezember, machen sich 

die Jungscharkinder in Oberaltertheim auf den Weg und besuchen die älteren Men-

schen unserer Gemeinde, um für sie Advents- und Weihnachtslieder zu singen. Die 

Jungscharkinder möchten damit eine Freude bereiten. 

Wer in den letzten Jahren (v.a. vor Corona) keinen Besuch bekommen hat, dies aber 

gerne hätte, möchte sich bitte im Pfarramt melden, damit er dieses Jahr besucht 

wird. Wem es jedoch zu viel ist oder wer keinen Besuch wünscht, der kann 

sich im Pfarramt (s. S. 32) abmelden.

... zum Adventssingen der Jungscharkinder



28

Advent und Weihnachten

Auch in diesem Jahr dürfen sich unsere Familien auf den Weg machen, um das 

Weihnachtswunder zu erleben. Vielleicht können auch wir wieder etwas spüren, von 

dem Zauber dieser besonderen Nacht. Mit dem Engel, den Hirten, Josef und Maria 

werden wir über das neugeborene Kind staunen und der Kinderchor und einige 

Bläser wollen uns die Weihnachtsfreude in die Herzen singen und musizieren. 

Diesen Familiengottesdienst unterwegs feiern wir in Oberaltertheim. Los geht es 

am Freien Platz um 15.30 Uhr, 15.45 Uhr und 16.00 Uhr. Wer mitfeiern möchte 

muss sich vorher unbedingt im Pfarramt anmelden. Anmelden könnt Ihr Euch 

telefonisch am 13. Dezember von 8.30-12.00 Uhr und am 15. Dezember von 13.00-

17.00 Uhr im Pfarramt (s. S. 32).

Die Festgottesdienste an Heiligabend und an den Weihnachtsfeiertagen feiern wir 

wieder in unseren Kirchen. Wem das zu viele Menschen in einem Raum sind, der ist 

herzliche eingeladen den Heiligabendgottesdienst in Steinbach mitzufeiern.  

Der findet bei entsprechendem Wetter im Rosengarten statt.

... macht euch zusammen auf dem Weg zur KrippeHeiligabend in Altertheim
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Ausblick

Backe, backe, Strudel!
Im Januar schauen wir, ob das mit den Krapfen genauso gut klappt

Am 22. Oktober fand der Strudelworkshop unter der Leitung von Silvia Robanus-Eller 
im Gemeindehaus statt. Die 13 Teilnehmer:innen erhielten viele nützliche Informa-
tionen zur Herstellung und Verarbeitung des Strudelteigs. Anschließend wurden die 
verschiedenen Füllungen für den Apfel-, Gemüse-, und Topfenstrudel vorbereitet. 
Das Formen des Teiges erforderte etwas Fingerspitzengefühl. Am Ende wurden alle 
mit einer leckeren Gemüsesuppe und den verschiedenen Strudelvariationen belohnt. 
Vielen Dank an alle Teilnehmer: innen, es war wieder ein schöner Vormittag mit Euch. 

Leckereien in der Faschingszeit
Wir laden alle Interessierten im neu-
en Jahr am 4. Februar 2023 um 10.00 
Uhr zu einem Workshop zum Thema 
Leckereien in der Faschingszeit in 
das Gemeindehaus in Oberaltertheim 
ein. Es wird neben den traditionellen 
Krapfen, Kartoffelkrapfen, Apfelküch-
le und Strauben geben. 

Melde Dich bis zum 20. Januar 2023 
im Pfarrhaus an (s. S. 32). Mitzu-
bringen sind: Kochschürze, Schneide-
brett, Wellholz und eine Brotdose für 
die Reste. 
 
Es freuen sich auf Euer Kommen
Silvia, Lena und Marina 

... macht euch zusammen auf dem Weg zur Krippe

Das Kirchgeld ist wieder fällig
Wichtig für die Finanzierung unserer Gemeindeprojektet

Ende Oktober wurden unsere Kirchgeldbriefe verschickt. Falls Ihr das Kirchgeld für 
dieses Jahr schon überwiesen habt, bedanken wir uns ganz herzlich.
Wenn nicht, bitten wir es noch in diesem Jahr zu tun. Falls Ihr den Brief nicht mehr zur 
Hand habt, findet Ihr hier noch einmal die Tabelle, um Euch einzuordnen:
Das Kirchgeld verbleibt zu 100% in der eigenen Gemeinde und wird für unsere 
Projekte vor Ort (z.B. die Kirchenrenovierung) verwendet.

Foto: Marina Frank
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Jährliches Bruttoeinkommen Monatliches Bruttoeinkommen Kirchgeld

9.984  –  9.999 € 832 – 833 € 5 €

10.000 – 24.999 € 834 – 2.083 € 10 €

25.000 – 39.999 € 2.084 – 3.333 € 25 €

40.000 – 54.999 € 3.334 – 4.583 € 45 €

55.000 – 69.999 € 4.584 – 5.833 € 70 €

70.000 € und mehr 5.834 € und mehr 100 €

Ev.-Luth. KG Unteraltertheim/Pfarramt 	 IBAN: DE12 6739 0000 0027 1125 01
Ev.-Luth. KG Steinbach/Pfarramt		  IBAN: DE98 6739 0000 0027 3002 00
Ev.-Luth. KG Oberaltertheim/Pfarramt 	 IBAN: DE46 6739 0000 0006 1237 08
Bitte gebt als Verwendungszweck „Kirchgeld 2022“ an.

Ausblick

Einladung zum Spielenachmittag
für Jung und Alt in Unteraltertheim

Wer sagt denn, dass nur Kinder gerne spielen? 
Spielst Du auch gerne, ist aber keiner da, der mit Dir spielt?
Dann komm vorbei, egal welchen Alters, herzlich willkommen sind auch Oberaltert-
heimer und Steinbacher. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Spiel, Spaß, Spannung mit verschiedenen Brettspielen, Bingo, Rummy Cup,
Kartenspiele, z. B. Romee. Vielleicht kommt auch eine Schafkopfrunde zusammen? 
Gerne kannst Du auch Dein eigenes Lieblingsspiel mitbringen.

Wir treffen uns das 1. Mal am Donnerstag, den 12. Januar um 14.00 Uhr
im Gemeindehaus Unteraltertheim.

Wir freuen uns auf ein paar gesellige 
Stunden. Neugierig? Infos gibt es bei 
Helga Arnold Tel. 09307/378.

Weitere Termine: Donnerstag, den 
9. Februar und 16. März
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Wir sind für Euch da

Krabbelgruppe
Mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr (OA)
Donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr (UA)

Jungschar
Freitags von 16.00 bis 17.30 Uhr (OA)
(nicht in den Ferien)

Teenie-Treff
Freitag, 25. November und 27. Januar 
von 16.00 bis 17.30 Uhr (UA)

Kinderchor 
Donnerstags von 17.00 bis 18.00 Uhr (OA) 

Evangelische Landjugend LÄND
Freitags um 20.00 Uhr (OA)

Frauenfrühstück Plus
Donnerstag, 15. Dezember, 12. Januar, 
9. Feb. und 9. März um 9.00 Uhr (UA)

Spielenachmittag für Jung und Alt
Donnerstag, 12. Januar, 9. Februar und 
16. März jeweils um 14.00 Uhr (UA)

Konfikurs 2022/23 

Samstag, 19. November 
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
6. Konfitag im Gemeindehaus UA
Samstag, 21. Januar 
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
7. Konfitag im Gemeindehaus OA
Samstag, 11. Februar
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
8. Konfitag im Gemeindehaus UA

Seniorenkreis 60plus
13. Dezember - Adventsfeier 
17. Januar - Gedanken zur Jahreslosung 
mit Pfarrerin Astrid Männer 
14. Februar - Faschingsfeier
jeweils Dienstag um 14.30 Uhr (UA)

Seniorenkreis
6. Dezember – Adventlicher Nachmittag
10. Januar – Gedanken zur Jahreslosung 
mit Pfarrerin Astrid Männer
7. Februar – Fasching, Geschichtli von 
und mit Hanni Baunach
jeweils Dienstag um 14.00 Uhr (OA)

Rähstube Steinbach
Donnerstag, 24. November, 29. Dezem-
ber, 26. Januar und 23. Februar jeweils 
um 14.00 Uhr (Stb)

GRUPPEN UND KREISE
in den Gemeindehäusern

INTERNET

YouTube-Andachten
www.youtube.com/
pfarreialtertheim 

facebook
www.facebook.com/
pfarreialtertheim

Webseite
www.altertheim-
evangelisch.de
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ANSPRECHPARTNER:INNEN

Pfarrerin Astrid Männer
Telefon: 09307/294 
astrid.maenner@elkb.de

Kirchenvorstand
Susanne Korn
Vertrauensfrau Oberaltertheim
Telefon: 09307/1737

Manfred Dosch
Vertrauensmann Unteraltertheim
Telefon: 09307/676

Helga Schätzlein
Ansprechpartnerin Steinbach
Telefon: 09307/1648

Maria Meckel
Ansprechpartnerin Neubrunn
Telefon: 09307/329

Kirchenmusik
Lena Pfeuffer
Organistin Oberaltertheim
Lena.Pfeuffer@gmx.de

Sabine Eller
Organistin Unteraltertheim/Steinbach
sa.eller@t-online.de 

Evang. Kindergarten OAse
Oberes Tor 8, Oberaltertheim
Gül Malek
Kindergartenleitung
Carmen Landeck
stellvertretende Leitung
Telefon: 09307/448
kita.leitung.oberaltertheim@elkb.de

Nachbarschaftshilfe Altertheim
Telefon: 01525/6394703

Ev. Sozialstation Uettingen-Altertheim
Würzburger Str. 2, Uettingen
Telefon: 09369/8548
uettingen.sst@diakonie-wuerzburg.de

PFARREI ALTERTHEIM
Pfarramt 
Oberaltertheim
Kirchgasse 1
97237 Altertheim 

Öffnungszeiten
Montag	 8:30 - 12:00 Uhr 
Donnerstag	 13:00 - 17:00 Uhr 
Freitag	 8:30 - 11:00 Uhr

Anita Seubert
Pfarramtssekretärin 

Telefon: 09307/294
Telefax: 09307/990027
WhatsApp: 0176/81288939

pfarramt.oberaltertheim@elkb.de
www.altertheim-evangelisch.de

Spendenkonto
Oberaltertheim
Volksbank Main-Tauber eG 
IBAN: DE46 6739 0000 0006 1237 08 

Unteraltertheim 
Volksbank Main-Tauber eG
IBAN: DE12 6739 0000 0027 1125 01 

Steinbach
Volksbank Main-Tauber eG 
IBAN: DE98 6739 0000 0027 3002 00 

Wir sind für Euch da


